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9. Roxheimer Boule-Turnier am 10. September 2022 
 

Christoph Köhler, Rolf Schwabbacher und Reinhard Fuchs  
belegen den 11. Platz 

 

ROXHEIM -  Am Samstag, den 10.09.2022 wurde von den „Boulefreunden Roxheim“ das 
„9. Roxheimer Boule-Turnier“ ausgetragen.  
Erstmals wurden die 30 Teams in zwei Gruppen getrennt. 12 Teams mit Ligaspielern 
starteten in der Liga-Gruppe und 18 Teams in der Hobby-Gruppe. Jedoch durfte in der 
Hobby-Gruppe das Team mit einem 1 Ligaspieler antreten.   
 

In den 2 Gruppen wurden jeweils 4 Partien ausspielten. Für jedes Spiel wurde ein Zeitlimit  
von 60 Minuten angesetzt. Das Team welches zuerst 13 Punkte erzielen konnte hatte das 
Spiel gewonnen. Sollte die Zeit abgelaufen sein, wurde der aktuelle Spielstand gewertet. 
Die Spielpaarungen wurden nach dem „Schweizer-System“ ausgelost. Nach der Vorrunde 
von 4 Spielen bestritten die beiden besten Teams jeweils ein Finale. 
 

Zum 4.-mal hatte der TV Hahnenbach ein Team gemeldet. Ein Team bestand aus 3 
Spielern, der sogenannten „Triplette“. Dabei hat jeder Spieler nur 2 Kugeln zur Verfügung. 
Jedes Team musste sich außerdem einen Spaß-Namen geben.  
 

 
 

(v.l.) Reinhard Fuchs, Christoph Köhler und  Rolf Schwabbacher 
Das letzte Spiel gegen die „Schauspieler“ gewannen sie nach einem Rückstand  

von 6:10 Punkten noch mit 13:10. 

 
Leider konnten keine 3 Spieler beim TV Hahnenbach (wegen Krankheit und anderen 
Terminen) gefunden werden, um an diesem Boule-Turnier teilnehmen zu können.  
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Hahnenbach, den 10.09.2022 



 
 
 
 
So reisten Christoph Köhler und Rolf Schwabbacher nach Roxheim, in der Hoffnung 
einen weiteren Spieler vor Ort zu finden. Nach längeren Gesprächen mit dem 
Veranstalter und Telefonaten konnte Reinhard Fuchs aus Roxheim (Stv. 
Turngauvorsitzender des Turngau Nahetal) dazu gewonnen werden mit den 
Hahnenbachern zu spielen. Das Team gab sich den Spaßnamen „Turnbouler“.  
 
Das Team „Turnbouler“ des TV Hahnenbach bestehend aus: 
Christoph Köhler, Rolf Schwabbacher und Reinhard Fuchs. 
 

 
 
Das erste Spiel gegen „Die drei Glückskekse“ aus Waldböckelheim begann 
vielversprechend für die „Turnbouler“ des TV Hahnenbach, man führte 4:0. Doch das 
Damen-Team erwies sich als sehr konzentriert und zielbewusst in ihren Ausführungen, 
sodass das Spiel 13:4 für „Die drei Glückkekse“ aus Waldböckelheim endete.  
 
Im zweiten Spiel durfte man auf dem „Centre Court“ der Boule-Anlage in Roxheim (Hier 
finden immer die Finalspiele statt.) gegen das Team „Nur Bouler sind cooler“ aus 
Roxheim antreten. Dabei handelte es sich um zwei junge Frauen und einem jungen 
Mann. Wieder führten die „Turnbouler“ des TV Hahnenbach mit 4:0. Jetzt dachten die 
„Turnbouler“ an das erste Match und zauderten mit sich ein wenig. Doch diese 
Spielfläche erwies sich als Traum für das Hahnenbacher Team. Am Ende gewannen die 
Hahnenbacher mit 13:0. 
 
Frohgelaunt und siegesbewusst startete das Hahnenbacher Team in sein drittes Spiel 
gegen das Team „Fliegende Kugeln“ aus Roxheim. Wieder führte man 4:0 gegen ein 
Frauenteam. Doch dann hatten die jungen Damen den besseren Zerstörer, der immer 
wieder die Kugeln der „Turnbouler“ wegschoss. Am Ende hieß 13:6 für das Team 
„Fliegende Kugeln“ aus Roxheim. 
 
Im vierten Vorrundenspiel hatte das Los als Gegner das Team der „Schauspieler“ parat. 
Wie schon im letzten Jahr 2021 traf man im letzten Vorrundenspiel auf die jungen Männer 
aus Roxheim. Uli und Oli wurden in diesem Jahr durch Thomas (Für Kai.) verstärkt. Im 
letzten Jahr hatte man in der Besetzung Daniela Köhler, Gisela und Rolf Schwabbacher 
die „Schauspieler“ mit 13:6 bezwungen.  
Das Spiel lief am Anfang sehr ausgeglichen. Dann setzten sich jedoch die „Schauspieler“ 
mit 10:6 ab. Ein Sieg lag für die „Turnbouler“ jetzt in weiter Ferne. Da gelang bei der 
nächsten Auflage ein 4 Punkte Gewinn für die „Turnbouler“ zum 10:10. Bei eigenen 
Anwurf hatten die „Turnbouler“ die Change auf drei Punkte, was den Sieg bedeutet hätte. 
Sie zauderten mit dem letzten Wurf und so reichte es nur zu 2 Punkte zum 12:10. Bei der 
letzten Auflage hatten die „Schauspieler“ wieder die Chance einen Punkt zu machen um 
wieder an die „Turnbouler“ heran zu kommen, zumal die Wutz sehr nah an der Auslinie 
am Ende des Spielfeldes lag. Doch Christoph Köhler verdrängte mit einem sehenswerten 
letzten Wurf die Kugel der „Schauspieler“ zum entscheidenden Punktgewinn und zum 
Sieg mit 13:10.  
 
 
 
 



 
 

 
 

(v.l.) Christoph, Thomas, Reinhard, Oli und Uli beim Wurf  der „Schauspieler“. 
 

 
 

Hier versucht Thomas von den „Schauspielern“ sein Glück. 
 
 



 
 
 
Nach den 4 Rundenspielen sah die Rangliste wie folgt aus: 
 

 
 

 
 

Finale der Hobby-Teams. 
 

 
 
 
 
 
 



 
 
 
Beim Finale der Hobby-Gruppe musste das Spiel wegen eines kleinen Regenschauers 
kurz unterbrochen werden. Während der Vorrundenspiele gab es manchmal nur ein paar 
Tropfen, die aber nicht störten. Ansonsten schien die Sonne. Hier führte das Frauen-
Team „Die Glückhasen“ aus Roxheim“ mit 11:5 gegen das Männer-Team „Guten Bouler 
3“ aus Gutenberg. Die Männer zeigten nach diesem Rückstand sehr Nervenstark und 
gewannen jeweils Punkt für Punkt, sodass sie es am Ende mit 13:11 gewannen.  
 

 
 

Reinhard Fuchs durfte für das Team „Turnbouler“ des TV Hahnenbach“ aus dem 
Lostopf einen Preis ziehen.  

In diesem Jahr hatte das Losglück drei Flaschen Sekt bereit. 
Wieder ging schönes Boule-Turnier ging zu Ende. 

 
Bisherige Platzierungen in Roxheim:  
 

 
 

Jeweils am zweiten Wochenende im September wird das „Roxheimer Boule-Turnier“ 
ausgetragen. Neben schönen spannenden Spielen steht auch der Spaß und die 
Gemütlichkeit bei diesem Turnier immer im Vordergrund. Dafür ein großes Dankeschön 
an die Organisatoren und ihre Helfer. 
Für das Hahnenbacher Team steht fest: „Wir kommen wieder !“ 
Am 09. September 2023 wird der TV Hahnenbach an diesem Turnier wieder teilnehmen.  
 
Ressort für Öffentlichkeitsarbeit 
im Turnverein Hahnenbach 
Bericht und Fotos von Rolf Schwabbacher 


